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verschiedenen ganssfeknen und ordinaire» Anzügen wie
auchjMaequen zu billigen Preisen zu verleihen habe.

B. Marcus Straus in der obersten Jacobs,
Straße Nr. 241.

 Z. Da in 8 everrò Tagen ein leerer Frachkwagen
nach Frankfurt a. M. geht , so wird das Publikum
benachrichtige»das wer etwa Fracht dahin zu fchikl
ken hat Zo brs 4» Centner solche um einen billigen
Preis mit genommen werden kann. Man melde

sich beim Kutscher Salzmann im vormaligen Burg,
hartscheuHause neben der alten Fulda-Brücke.

4. Diejenigen.Herren Metropolitane und resp. Pre,
Viger, von welchen, während des Jahres i8&gt;2,
die von der vormaligen Hessischen Regierung zum
Testen des Hospitals der Cbarite, fundirten Hoch,
zeiksteuern, bei stattgefuodenen Kopulationen an,
noch erhoben sind; werden hicmit dringend gebe,
ten, die desfalsigen Beträge der unterzeichneten
Behörde baldgefälligst und spätestens dis zum l.
März d. I. einjusenden, da gleich nach dieser Epo,
 che die Komptabrlitatrn des gedachten Hospitals
geschlossen werden müssen.

Kassel den 4. Januar I8i3*
Die Administration der Hospitäler von Kassel.

5. Es ist ein fettes Schwein zu verkaufen. Auf den
LöpfeniMarkt in Nro. 869 eine Treppe hoch ist sich

- zu melden.

6. Bey dem Kaufmann J-&gt;h. Georg Küchler in Mün,
den im Fulda,Departements sind Hanauer Lichter
gewogen 4 Pf. 1 Rthlr. Kastanien 14. Pf 1 Rthlr.
Matten in Bunden von io Stück großen zu l Rthlr.
18 ggr. und von 2o Stück kleine» zu 1 Rthlr- 20 gr.

Weender Jacobs-Käse rr. Pf. r Rthlr. in Hessen,

Münze zuhaben. I. G. Küchler-
 7. Auf der neuen Bleiche in der Napolconshöher

Allee sind eine Partie welsche Hühner zu verlassen.
8. Ee empfiehlt sich bestens der chirurgische Jnscku,

mentenmacher Job. Endler dem hiesigen wie ar»ch den
auswärtigen Publikum, daß er alle chirurgische wie
auch zur Geburtsbülfe benörhrgte Instrumente, wie
auch aller Arcen Maschienen die bei Verwachsenen
anwendbar sind, verfertiae. Zugleich kann man bei
chm gute Fcdcrmess/r, Taschenmesser, Jagdmesser,
wie auch Rasirrmrger und Tafel,Messer erhalte.
Verspricht schnelle und prompte Behandlung und
billige Preise. Seine Wohnung ist an d?r kurzen
Gricm r Lrraße Nro. 575. in Götlingen.

g Ayant desstir. de donner, Dimanche le 17.
Janvier un grand concert - vocal et instrumen

tal a l’Uatel de Wcstphalie, j’ai l’honneur d’en

prévenir!le public, Mademoiselle Lobé Mrs..*
Schunhe et 8ns auront la. bonté (Fêmbellir co

Coheert parleurs talens. Casscl le 7 JanvierI8J3.
F. Beneke, i» Violoncello,

de la. Chapelle-Âoyale.
Endesunterzeichneter wird die Ehre haben, Sonn,

tags den &gt;7. Januar ein großes Vvkafund Jnstru,

mental,Konzert lm Saale des Westfälischen Hofes
zu geben. Mademoiselle Lobe, die Herrn Schunke
 nnd Süs werden die Güte haben, dieses Concert

durch ihre Talente zu verschönern. Kassel den
7. Jnnuar igr3.

F. Be neke Königlicher Kammermufikus.

iO. Montag den lg. Januar k. I. Vormittags y Uhr,
sollemauf der Mairir zu Riede, l6.l starke vorzüg,
Uch schöne Eichen Werk, und Bau, Stamme, unter
welchen sich mehrere Mühlen r Wellen befinden,
öffentlich versteigert werden. Kauflustige können
das zum Verkauf bereits angewiesene Gehölze, wel,
ches sich in der Rieder Gemeindewaldung dcr Stel,
dach genannt, befindet, durch den daftgen Herrn,
Orts, Maire zeigen lassen, und bei demselben, so
wie auch beim Unterzeichneten die Laufbedingungen
vorläufig einsehen. Niedenstein den 30. Dez-18*2.

Der Marre des Kantons Niedenstein, Fischer.-

 ir. Am 14 Januar dieses Jabrs, soll mit Genehmi,
gung einer hohen Präfektur des Fulda-Departe,
vients auf dem hiesigen Stadt Hagen eine Partie
sehr guien Eschen, und Eichenholz öffentlich dem
Meistbietendenverkauftwerden. Kauflustige werden
hiezu eingeladen, und können Taxe und Bedingungen
auf hiesiger Kavtvn Mairie täglich eingesehen werden»
Hofgeismar den 5. Januar 1813. *

äBormflölU Der KantonslMaire-

w. Diejenigen welche zu z. Klasse 7- köuigl. West,
 Westphal. Lotterie von folgende Nummern Lvoseni
haben als von Mo. 3987 bis inklusive 3990. Nrv^
7262 vvn Nr. 1585c bis inklusive »585Z..unb solche
zur 4. Klassr welche den 25. Januar gezogen witd,
weiter zu spielen gesonnen sind belieben solche! vcir
Ablauf des! 24. Jan. hei Verlust ihres Anrechte da,&lt;
ran gegen Bezahlung der 4. Klasse und den noch,
darauf restirenden Solds bet mir in Empfang, z»

nehmen.
Geisel -I. Rieb er-g , in der obersten Jakobs-^

Straße Nr. 266. in Kassel.

rz. Montag den 18. Januar d. I. und die folgende-
 Tage des Nachmittags um 2 Uhr sollen unter Au«

tvrität des unterzctchneten Tribunals Audienz,Huts»
siere nachstehende Sachen, ncmlich mehrere Sorteg-
Spezerei uud hölzerne Waaren, Farben, Meubleö
Ubren, und Uhrmacher Werkzeug», Kupfer, Zinn,
Messing, E»sen, Betten, und Kleidungsstücke
eine Kunstdrehvank mit dem sämmtlich dszn gehöre
gen Werkzeugen,. eine Quantikür'EbemVurhaum^
Werk, Bau r und Brerrnholz, ein» Drechslerbrc^bank
 eine Cpaaröhlmaschiue nebst verschiedenen anderw
Gegenständen und Hansgeräthfchafren, in Nr. 464
am Brink gegen sofortige baare Bezahlung an dem

Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Kassel dew
ik. Januar 1813.

W. Delcker.-


